
 
 
 
 
 
 
 

Die Max-Taut-Schule auf dem „RUN FOR HELP“ 
 
Am 05.06.2010 fand der von der Alexander-Puschkin-Schule organisierte 7. „RUN FOR 
HELP“ zu Gunsten der Partnerschule „Escola Primaria de Bagamoyo“ in Maputo 
(Mosambik) statt.  
Die Alexander-Puschkin-Schule ist eine unserer Kooperationsschulen. 
 
Diese Veranstaltung war gleichzeitig Festveranstaltung 
des 15-jährigen Jubiläums der Stadtteilpartnerschaft mit 
dem 5. Stadtbezirk von Maputo unter der 
Schirmherrschaft der Lichtenberger Bürgermeisterin Frau 
Emmrich. 
 
Gast auf der Veranstaltung war  unter anderem Frau 
Marianne Buggenhagen, Weltmeisterin und Siegerin bei 
den Paralympics, Die Bewältigung des von ihr 
aufgebauten Parcours stellte für nicht geübte Rollstuhlfahrer eine enorme 
Herausforderung dar, wie ich auch am eigenen Leibe bei zwei Fast-Stürzen erfahren 
habe.   
 
Die Aktion „RUN FOR HELP“ möchte viele Menschen für die Kommunalpartnerschaft 
und deren Unterstützung sensibilisieren und durch aktive Teilnahme ein hohes 
Spendenaufkommen für die Partnerschule in Maputo erzielen. Für jede im Stadion 
Friedrichsfelde gelaufene Runde (400 Meter) gab es 50 

Cent, sodass die Schüler und 
Kollegen der Max-Taut-Schule 
durch ihr Engagement - 231 
Runden - immerhin 115,- Euro 
„eingelaufen“ haben. Dabei 
reichte die Spannbreite von zwei 
bis 35 Runden. Bei Life-Musik 
und wunderbarem Wetter war 
das Laufen aber auch eine 
herrliche Sache.  
 
Für die Max-Taut-Schule gelaufen sind die Schüler Alexander 
Hell, Christian Klug, Markus Linke und Levon Mkrttschjan und 
Bernd Müller (Berufliches Gymnasium) sowie Peter Hänel und 

Ronny Nitsche (Fachoberschule). Laufende Kollegen waren  Frau Apitz, Herr Grduk 
(und Sohn), Herr Günther (und Tochter), Herr May, Frau Mayer (mit Enkeln) und Herr 
Wiedera (mit Tochter). Herr Holler hatte leider keine Sportsachen dabei, zeichnete sich 
aber durch eine exzellente Standbetreuung aus.   
 
An dieser Stelle noch einmal einen herzlichen Dank an 
die Kollegen, die mit ihrer großzügigen Spende als 
Sponsor für unsere Läufer  aufgetreten sind.  
Insgesamt hat die Max-Taut-Schule 125,- Euro 
gespendet! 
 
Frank Grduk 
 


